
Zugangsvoraussetzungen
	 Gesundheitliche Eignung zur Ausübung  

	 des Berufes
	 Realschulabschluss oder ein gleichwertiger  

	 Schulabschluss 
	 oder 
	 Hauptschulabschluss zusammen mit	einer  
	 erfolgreich abgeschlossenen, mindestens 
	 zweijährigen Berufsausbildung oder einer  
	 abgeschlossenen Ausbildung als Pflegehelfer/-in

Bewerbungsunterlagen
	 Bewerbungsschreiben
	 Tabellarischer Lebenslauf
	 Abschlusszeugnis der allgemeinbildenden		

	 Schule (bei ausländischen Abschlusszeug- 
	 nissen ist eine Anerkennung durch eine  
	 Zeugnisanerkennungsstelle für den Freistaat  
	 Bayern erforderlich)

	 Nachweis über abgeschlossene Berufsausbildung
	 Arbeitszeugnisse
	 Nachweis über Praktika
	 Nachweis über ehrenamtliche Tätigkeiten 

	 im sozialen Bereich

Bewerbung an
Personalabteilung
karriere@gebo-med.de

Eine für alle
Seit 2020 läuft bundesweit die generalistische 
Pflegeausbildung. Das bedeutet:

	 Alle Auszubildenden in der Pflege erhalten  
	 künftig zwei Jahre lang eine gemeinsame,  
	 generalistisch ausgerichtete Ausbildung. Jeder  
	 wählt einen Bereich in der praktischen Ausbildung,  
	 der vertieft gelehrt wird. Wer die generalistische  
	 Ausbildung im dritten Jahr fortsetzt, schließt  
	 diese mit dem Abschluss „Pflegefachfrau/ 
	 Pflegefachmann“ ab.

	 Auszubildende, die ihren Schwerpunkt in der  
	 Pflege alter Menschen oder der Versorgung  
	 von Kindern und Jugendlichen sehen, können  
	 wählen, ob sie – statt die generalistische  
	 Ausbildung fortzusetzen – einen gesonderten  
	 Abschluss in der Altenpflege oder Gesundheits-  
	 und Kinderkrankenpflege erwerben wollen.

	 Für den Pflegebereich werden erstmals bestimmte  
	 berufliche Tätigkeiten, die dem Pflegeberuf  
	 vorbehalten sind, also nur von entsprechend  
	 ausgebildetem Personal ausgeführt werden  
	 dürfen, geregelt.

	 Wie bisher werden bei Umschulungen Lehr- 
	 gangskosten durch die Arbeitsagenturen und  
	 Jobcenter übernommen, eine dreijährige Um- 
	 schulung wird dauerhaft möglich.

	 In unserer Schule am Bezirkskrankenhaus  
	 können während der Ausbildung die Schwer- 
	 punkte Psychiatrie und Pädiatrie vertieft  
	 werden.
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Berufsfachschule für Pflege 
am Bezirkskrankenhaus Bayreuth
Akademisches Lehrkrankenhaus  
der Universität Erlangen-Nürnberg
Nordring 2
95445 Bayreuth

Schulleitung
Thomas Kirpal

Sekretariat
Telefon	0921 283-5022
Fax 	 0921 283-5024
bfs.bayreuth@gebo-med.de 
www.gebo-med.de

2. Pflegefachtag
„Herausfordernde  

Verhaltensweisen in  
Therapie & Pflege gestalten“

Dienstag, 11. Dezember 2018
8:00 bis 16:00 Uhr

Gemeinsam nah 
am Menschen 

Die Ausbildung Organisatorisches Kontakt

Medizincampus Oberfranken 
Psychiatrie/Psychosomatik

Ausbildung
zur Pflegefachfrau /  

zum Pflegefachmann 
(m/w/d)

Berufsfachschule für Pflege



Die Berufsfachschule für Pflege hat eine lange 
Tradition. Seit 1954 werden Schüler/-innen
an unserer Schule ausgebildet und bis zum  
staatlichen Examen begleitet.

Die Ausbildung vermittelt fachliche, personale,
soziale und methodische Kompetenzen zur
Mitwirkung bei der Erhaltung, Förderung und
Wiederherstellung von Gesundheit. 

Interessante Einsatzgebiete
	 Psychiatrie
	 Pädiatrie / Kinder- und Jugendpsychiatrie
	 Akutkrankenhaus mit Chirurgie und Gynäkologie
	 Wochenbett- und Neugeborenenpflege
	 Ambulante, häusliche Pflege
	 Pflegeheim

Die praktische Ausbildung findet am Bezirks- 
krankenhaus Bayreuth und in unterschiedlichen 
ambulanten und stationären Einrichtungen der 
Region Bayreuth statt.

Ausbildungsbeginn und -dauer
Die Ausbildung startet am 01. September des Jahres 
und dauert drei Jahre. Die Probezeit dauert 6 Monate. 
Umschüler können unter bestimmten Voraussetzungen 
durch die Arbeitsagentur gefördert werden. 

Ausbildungsbegleitendes Studium
Für Schüler mit Hochschulreife besteht die Mög-
lichkeit eines ausbildungsbegleitenden Studiums  
zum Bachelor of Science (BSc), in Kooperation mit 
der SRH Wilhelm-Löhe-Hochschule in Fürth.

Die Ausbildung gliedert sich in 2.100 Stunden  
theoretischen und praktischen Unterricht und 
2.500 Stunden praktische Ausbildung.

Unsere Lehrkräfte sehen sich als Lernpartner  
und Moderatoren und legen großen Wert auf  
handlungsorientierte Unterrichtssequenzen,  
um selbstgesteuertes Lernen zu ermöglichen.

Einen großen Stellenwert nimmt die praktische 
Anleitung ein. Hier wird das in der Schule  
vermittelte theoretische und praktische Wissen  
auf den Stationen umgesetzt. Auf den Stationen 
arbeiten Sie mit Praxisanleitern/-innen und  
Mentoren/-innen zusammen, die Sie in Ihrer  
Stationsarbeit unterstützen.

Voraussetzung zur Erlangung pflegerischer  
Handlungskompetenz ist die Verknüpfung von 
schulischer und praktischer Ausbildung. In unserer 
Bildungseinrichtung wird das Fachwissen mit Hilfe 
von Lernfeldern bzw. Lernsituationen in einen 
direkten Bezug zur realen beruflichen Handlung 
gebracht. 

Schülergruppen und Lehrkräfte engagieren sich 
gemeinsam an zahlreichen Projekten, die über  
den verbindlichen Lehr- und Ausbildungsplan  
hinausgehen, wie zum Beispiel internationale 
Auslandspraktika und Projekte wie „Azubis leiten 
eine Station“. 

Das Bezirkskrankenhaus Bayreuth ist ein Fach-
krankenhaus mit einem Angebot an moderner  
und hochspezialisierter Diagnostik, Therapie und
Pflege für psychische, psychosomatische und
neuropsychiatrische Erkrankungen.

Wir verfügen über drei hochspezialisierte
Fachabteilungen

	 Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und 
	 Psychosomatik

	 Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und 
	 -psychotherapie

	 Klinik für Forensische Psychiatrie

Das Bezirkskrankenhaus Bayreuth ist
Akademisches Lehrkrankenhaus der Friedrich-
Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg.

Warum Sie gerade bei uns lernen sollten
	 Unsere Ausbildungsräume sind modern und mit  

	 zeitgemäßer Technik ausgestattet.
	 Die Ausbildung wird strukturiert und zukunfts- 

	 orientiert geplant.
	 Sie erhalten einen Zuschuss in Höhe von  

	 500 Euro für den Kauf eines Laptops.
	 Die Jahrgangsbesten eines Kurses erhalten 		

	 eine Prämie in Höhe von 200 Euro.
	 Sie werden in der beruflichen Praxis intensiv 		

	 begleitet.
	 Kosten für benötigte Fachliteratur werden  

	 übernommen.
	 Klassen- und Abschlussfahrten und  

	 Exkursionen sind in der Regel kostenlos.

Warum Sie bei uns bleiben sollten
	 In der Psychiatrie wird Leistung gut bezahlt:  

	 Nach der Ausbildung werden Sie in der  
	 Entgeltgruppe KP8 für Pflege-Mitarbeiter  
	 in der Psychiatrie eingruppiert.

	 Sie können bei der GeBO Karriere machen –  
	 die Kosten dafür werden übernommen.

	 Sie erhalten eine betriebliche Altersvorsorge	  
	 und können Angebote zur Gesundheitsvorsorge 	
	 nutzen.

	 In der Kantine gibt es vergünstigte Mahlzeiten.
	 Es gibt kostenfreie Parkmöglichkeiten.
	 Für Mitarbeiter stehen Wohnmöglichkeiten  

	 zur Verfügung
	 Sie arbeiten zentrumsnah.
	 Das Bezirkskrankenhaus ist an den öffentlichen 	

	 Nahverkehr angeschlossen.

Über unser Haus Die Ausbildung Theorie und Praxis Die GeBO  
als Arbeitgeber


